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EIN FUND VON TETRADRACHMEN VOM ALEXANDERTYP
AUS AKSARAY

Hasso Pfeiler

Im Februar 1969 erschien im Münzhandel ein kleiner Fund von Tetradrachmen
vom Alexandertyp. Nach der Angabe des Erwerbers sind die 19 Stücke zusammen in
einem Topf gefunden worden und kommen aus der Umgebung von Aksaray. Der
Fund ist von ihm geschlossen übernommen worden. Ich hatte Gelegenheit, die
Stücke zu untersuchen und Abdrücke anzufertigen. Alle Münzen waren von einer
dünnen Haut zersetzten Silbers überzogen und entstammten eindeutig einer
gemeinsamen Fundquelle.

Trotz der geringen Stückzahl halte ich eine Publikation des Fundes, besonders
wegen der hervorragenden Erhaltung der jüngsten Stücke, für angemessen.

Der Fund setzt sich folgendermaßen zusammen :
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